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An

kaxstrl. auch ui Gcnnanim / z« Hispa-

Ällttunterthäniglt - sernere Nn^eig / mit betzgelegten 5oeciticzric>lien bek

MaerGulich - und Belgischer Mtcrbümgen ach Mittel dasiaer Land«

Ständen/ so der letzterer Landtags-Handlung beygewohnet haben /

chel??criu'szuÄc^ reücÄiren/ auch diesstithigen vorhe-

Khur - Pfältzischen Anwaldö.

und Bcrglicßcr Kand-Ständen

dontra

Mw Lhur-Lürstl. Wurchl.zuPfalez/alsHexM

gen zu Gultch und Berg zc.

^cijunÄix 2-.

?r^renz.

Mm ^ Allere
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UsserdurGleucßcigsi-Gwß-MächttgsisundVnüber-
wmdilchstex BömWer Kapftr / auchm Hlspa-
mm/^)ungarn/und Böhclmb Kömg:c.

Allergnadigster Her: / Her:!
Wer KaysttiichenMajsiät solle^hrer Churfürsilichen Durchleucht zu Psaltz H>>-
walvr aäLaül.im x,rXrentü:^^e!laÜOni5Dkro l^ültch- und Bergischer Landstan-

^ den/zuBestalckunAdefftnalterunterthaaigsterLxbibirorumvom vierten und achf-
zchenten vieseszu Eno laufenden Monathö/ ^.üüone mworis Numeri der in selbiger

'SachenTbeil» nehmender(I!ont1ilmeättu!nt)ikbkyv0släuffig/ die von denen Gülich-und
BergischmRitterbürtigenbey dem in vorigem Jahr zu Düffeldorff gehaltenem -Landtag
Äbkrgcbenk5l?ecikc2tton vi^ramm In ^urbenüschtn AbschrifftkN fcrneröallergehorsambstex.
K-Kiren; Als worauß zu erschen/däßauß lhrem Mittel / ohne die damahls außgebliebe-
ne/Gülischer SeithsFünfftzig/undBergischenTheilsNeun^undZwantzig/ mkthin al¬
so zusammen Siebentzig und NmnRitterburtige svthaner Land«tags- Handlung bey-
gewöhnet; So ist auch ^ororium, daß in jedem Hertzogthumb vier Hauotstätte / mit¬
hin deren ins gesamb: acht seynd/deren jede zwey vepurine bey der Landtags»Handlung
gehabt.

Dahero dan in Gegmhaltung der gegentheiliger ConMmcnren Unterschrift/ sich klahr
^lichzeigen muß/wie wett die Anzahl derjenigen/ so sich zu obgedachtenunbefugten Streit
Sachen nicht bekennen/ jene übertreffe; und dahero wie gegründet die von xrmeltem An-

'waldt eingewendete obgemelte Anzeigen und ?erira zu halten seyen ? welche hiemit alierunter-
thänigst wiederhohlet/UNdcum Kelervnciorre reservancivrummochmahl unterchänigstgebtt-
tM

Darüber :c-
.:c-

Älleruntcrihänigst-trew»gehvrsambster
Lhurpfaltzischer Anwald

/vn. Lzvritl dunerem.

^>lum. I.
pr^senr. 2.8. dtovembr. 171V.

8^>eci6carioDieXtarum des in , OÄodri ^
vcmdri 1720. zu Düßeldörff abgehaltenen gemeinen

Landtag.
Her! vireQor Frtyh. V0N ?rent2 zu ^auven-

bürg Mit zwey An - und Abreyß - Tagen.
Freyh. von ^eervllr zu l-eeroclr mit zWky AN-

und Abreyß, Tagen.
Freyh.von »orü zu Lokortfmit zwey An-

und Abreyß-Tägen/
Frtyh. V0N beerocir zu 0^>beim mit Zwey AN-

und Abreyß^ Tagen.
Freyh. voni"j?8 zu^ripxmit zwey An - und

Abreyß-Tagen-

Zreyh- >

Täg. Rthlr.
IQ! 404

7Z 2.9 z.

80 4 2.0

75 292

Z9 76
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Myhr. von Brache! zu Ober-Embt mit 2,
' An-und Adreiß-Tägm.
Freyhr- von Vlatten Erbschenct mit 2. An-

und Abreiß-Tagen.
Freyhr- von Kolff zu Haußm mit 2. An^und

Abreiß'Tägen.
ßreyhr. von Trip S zu L indeberg Mit2. An-

und Abretß-Tägen.
Freyhr- von Hochfteden zu Niederzier mit 2.

An -und Abreiß-Tügm.

Freyhr .von Brache! zu Breidtmar mit 2.An-und Abreiß-Tagm.
Freyhr. von Cortenbach zu Schleverich-

hovcn mit 2. An-und Abmß-Tägen. -
Freyhr- von Drimborn zu Durweiß mit 2.

An-und Abreiß-Tagen.
Hr. Graffvon Leeroot zu Graßbroich mit 2.

AwundAbreiß-Tägen.
Hr.Graffvon Lee root zu SourSmit 2. An-

und Abmß-Tägen. - - -
Freyhr.von Blanckard zu Altenburg mit^°

An-und Abreiß-Tägen-
Freyhr. von Reuschenberg zu Setterich Mlt

1. An-und Mreitz-Tagen.
Freyhr.von Spieß zu Luppcnaw mit 2 An-

und Abreiß-Tagen. ' .
Freyhr. von Schellardt zu Broich Mit 2. An-

und Abreiß-Trigen.
Freyhr. von Baexen zu Effelt mit 2. An-und

Meiß-Tägen.
Freyhr- von Mirbach zu Rhurkempen mit 2.

Miund Mreiß-Tägen.
FM.von Mirbach zu Hchingen mit 2»

An-und Abreißi-Trigen.
Tbumb« Hm Freyhr. vonHarffmit^. Ans

und Abreiß-Tägen.
Hr. Lommekitieur Freyhr. von Harsf mit 2.

An-und Abreiß-Trigm.
Freyhr. von Pallandt zu Gladbach / mit

mit zwey an-und Abreiß-Tagen.
Freyhr. von Merode zu GüderSheim mit 2.

An-und Abreiß-Tagen-
Freyhr. von Lve zu Jsenbroich mlt 2. An-

und Abreiß-Tagen.
Freyhr. von Quadt zu Flammersheim / mit

2. An-und Abreiß-Tagen.
Freyhr. von Vercken zu Vercken mit 2. An-

und Abreiß-Tagen.
Freyhr. Frentz zu Kcllmberg mit 2. An-und

Abreiß.Tcjgen.
Freyhr. von Hompesch zu Bolheim mit 2»

An-und Abreiß-Tägm.
Hr. -Obrist/Grast von Franckenberg zu Ho-

hmholtz mit 2. An-und Abreiß-Tagen.
MYhr.von Bentinck zu Wülffrach mit 2.

An-und Abreiß-Tagen.
Freyhr. von Bvlandt zu Reldt mit An-

und Abreiß-Tagem - 7

Tag. ^ - ReichsA

82 - Z28

62 24 s

79 ^16

1OI
404

85 Z4V

los 4V0

8? - 556

!2v

;?

24 56

78 - )I2

5? ° 256

90 Z66

75 7 zoo

90 Z60

67 ^68

88 )52

76
304

98 -
)?2

;; 1)2

85 -

76 ^

45 180

200

90 »

67 - 268

84 - » ) ) 6

94 Z7F

76 )O4

Mm Hr.
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Hr.Graffvon Virmondt zu Altenhoff mit
2. An-undÄbre;ß-Tägen.

Freyhr- von Hocherdach zu Vehn mit 2. An-
und Abreiß-Tägen.

Freyhr- von Zreimerstorffzu Helinghoven
mit 2. An-und Abreiß-Tägen.

Freyhr° von Hompesch zu Gritteren mit 2.
An-und Abreiß-Tägen.

Frcyhr. von Metlernich zu Müllenarck mit
Anmnd Abreiß-Tägen.

Freyhr.von Svberg zu Ew mit 2. An-und
Abreiß-Tägen.

Akyhr. Hompejch zu Rurich mit 2. An-und
Abreiß»Tägen.

Hr. Grast von HatzftldtzuBourheimmit^.
An und Abreiß-Tägen.

Frcyhr von Hundt zu Holtmühlen mit 2.
An-und Abreiß-Tägen.

Hr. lGraff von Schellardt zu Gürtzenich mit
2. An-und Abreiß-Tägen.

Frcyhr. von Bourschewt zu Esteren mit 2^
An-und Abreiß-Tägen.

Freyhr.von Gelorezu Arcen mit 2. An-und
Abreiß-Tägen.

Frcyhr. von.Hompesch zu Paffendorjf mit 2.
An und Abreiß-Tägen.

Flvyhr. von Gymnich zu Gymnich mit2.
An-und Abreiß-Tägen.

Freyhr.von Walbot zu Gudenaw mit 2.
An-und Abreiß-Tägen.

Freyhr.von Vrede zu Mnigshoven mit 2.
An-und Abreiß-Tagen.

Hr. S/nckeuz dsclane mit 2. An und Ab¬
reiß-Tägen. - -

Hr. Pfennings-Meister I.e5eczue hat dem
Landtag wegen Zahlung der Diäten vacirt
fünsttzig zwey Täg/tägltch 2. Rhlr. -

Dan comperiren demselben annoch 64. Tag/
welche verstlÄ ^nno 1719. hicselbst dem
Landtag wegen Abzahlung deren ex Hnno
174 8. streitig gelassener / hernach aber auß-
zahlrer Dicrten vacirthat/lacir

DanDder 8>näicuz annoch den 28.ten all-
hier verblieben / umb die 5peciücnionem
Oicmamm zu übergeben ^acic

X
Tag

78

95

^5

55

65

47

54

5?

-5

)!

42

Zl

57

5

5

5

!V2

ReichSthl-

z 12

572

l6o

220

A52

188

216

2)6

5^

5 24-

l68

224

148

12.

20

12

408

ZV4

128

Freyhf. von Metternich zu Müllenarck com-
penren derenchalben.

Hr. Lommencleur Freyhr. von Harff llmili-
rer. - - -

Hr. 5/nclico doclonc.
Hr. Haubt-Stätlischen vepuriiten ^.icenttA-

ten!<ox. -

Tag.
122

12^
2 22

ZtZ

Reichsthl-

488

488
488

-?44
Nr-

,s<
M'

M

Ä.-?

4..,

UM '"Ä>X's ««dd ii>»
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Ferner Eomperiren dem Thumb-Hmn Frey-

hermvonHarsswegender im Jahr 1718.

zu Cölln rarione der Brieffschafflen vor«

gewesener ve^ucärion annoch 5. Tag vioe-
ten- ....

FemercolTZpecirendem Hrn. Lommenäeuren

Frcyhm.vonHarffannoch io. Tag vi«-

ttN/ weiche in votigjährlger 8j?ecikcarions

Oicxrzrum zwar eingeführt / von Ihrer

Churfuchl. Durchleucht aber außgestelt

seynd worden. .

Lx exciem rüüone dSM 5^ncZIco Locione» »

Tag Reichskhl.

!O

4

46

Z6

,1f.

-irr

!)5

Nr

i

Lumma 5ummxrum 149x0.

In kiäem.

I.^sacod dcxäone, Gülischer Ritterschafst

und gemeiner 8/näicu8.

Aß gegenwärtige Abschrifft mit dem bey hiesigem Gü!ich-und Bergischer Landtags-

Handtiungen vorhandenen OliZlnxl gleich lautendc scye / solches wud unter Iyro

ChmfüchL. Dmchieucht zuPfaltz-Gutlchmnd Bergischer Hoff-Cantzley 8ecler.Jnsi'gcl/

und Dero Geheimden Ralhs^eLrerxmn eigenhändiger Unterschnfft hiemit xrcetttrr. Dussel-

doch den 16-ten ^srru 17 x 1.

(I.. 5.) HaIl)LrA.

d7um. 2.60.

8j)eciücatio

prTlenc. 18. I^ovembn; 1720

vicctarum und Landtags Zehrungcn Bergischer Herren ^andständen

von der Rltterjchafft / von dem in , Zoprembri , 0Äodl.i, ö61^0-.

vemdri, Iahcs ^72-0. abgehaltenen gcmetneu Gülichmnd Bergischen

Landtag.

BergischerHr.vireÄor Graff von Nejsclrsde

und Reichttisiem hak der Landtags-Hand¬

lung beygewohnkt vom 2. i.^uguM d>ß den

26.ten ^ovembÜ8 jnclulive, ausschließlich

den 7.ten 8.tcm ^7. 18. 19. xo. x i. 06to-

b"z, sodan 11.12. i). 14, xz.ten

vembnz in allem sambt X. An-und X. Ab-

mß-Tagen 90, Tag zu fünff Reichsthl.

Jhro Küyserl. und Cachoi. Maßest, würck-

lichn geheimer Rath und General Feld-

ZeugmeisterHer: äff von Vlrmondl hat

dem Landtag vom X5.8e^wmbri5bjß den

5-tkN dlovembr^mclulive blygewohnet/ZN

allem 40. Tag / sambt 1. Anmnd i.Ab«

reiß-Tag/dacab seidigem gebühren. -

Hr. Graff Schacsderg hat dem Land¬

tag bkygewohnet vom XO. ^ugulri biß dm

x6.ten d>lL>v<.mhü5 inclulive, außschließlich

den 18. 19. 2.O. 21. 2.x. 24 8c^cem8ilZ

^l.OÄobiis 1 Z.^luvcmbi-.iN allem saMbt

-.An- i.Mei^Tag 95. Tag aci
Nn ^

Relchsthb

450

?68

Fr-phr-
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Freyhr.von Schirphat dem Landtag beyge-
wohnet vom i biß den 7.len
dlovembriz inclulive, außschlikßlich den l l.
12.. iz. 14. 19. 20. 2.1. 2,2,. 2;. 29. zo.
3cx>remb.UNd l.OKobriz in allem 67. Tag
sambt i.Än-und I. Abreiß Tag sä

Freyhr. von Syberg hat dem Landtag bey-
gewohnet vom 2o.ten biß den 6.
so dan den 26. dlovembris inclutive, außs
schließlich den 24. 25.26. 27. 28 29. ;o.
Ze^rembri5 1. 6. 7. l 5.1^. 17.1 8 19: 20»
UNd 21. OAokris ,n allem sambt l. An-
und i.Avretß Tag 45.Tag sä

F -yhr. von Kessel zu Caipersbrolch hat dem
Landtag beyqewoiMt vom 2z.ttn^uZulll
biß den 16. I^oveml?!'i5 inc!ulive,außschiießs
lich den I 1. 14.1^. 16. 17. 18. »9. 8e>
j)cembri5 m allem jambt i. An I. Abrcißs
Tag 8l. Tag sä

Freyhr.von Schall / vom^/.ten ^uZulliblß
den 2 6tenl>lc'veml)ri5incluliveMUßschillß«
lich den 2O 8 prembeiz I 9. 2» 21. O6lo-
brizchen 7-t!N dlovembuz!N allem saMdt
2.An-2.'Abmß--Tag 9Tag sä

Freyhr.von Hillesheuno vom 2i.ten ^ugu-
Ki biß den'26.ren I^ovembrjz inclulive,außs
schließNch den -s6. 8sprembrjs und 11. dlcz-
vett/diiZ in äilcm sgmbt 2. An-undAoreiß-
Tagen loo-Tsg sä

Her: Grass von NWröde zu Ehrcshdven
vom '2 I. blß den 2 6.hloVembrl5 in»
clulive, außschließlich den 2t). 8e^>eembu5
und 27.0Äc)!)rl5tN allem laatbt 2. Äu»und
2. Abrciß Tagen I oc>. ^ag sä

Freyhr.von Nagel vom 21. /W^lU biß den
26.tkN I>lovembri5 incluävc,außschließlich
den 14.1 5.5e^rembri8; den 4. 17. »8. ! 9.
2S. 21.22 ^enGÄobriz in allem sainbt 2.
An-2.Avrelß»Tägen 9i.Taq sä

Hr. General/Grass von Franckenberg vom
24.ten biß den 2 6 ten I^lovembris
mclullvc sambt 2.2lü-2. Abreiß-Tägm
Mm 9l.Tag sä

Hr. Grass von Velbruck vom I.5c^tem'ori8
biß den 26. I>loveml)N8 mclullve, sambt 2.
An-2. Mmß-Tag m allem 91. Tag sä

Freyhr. von Gevtttzhan vom 20.ten
hiß den 26. ^ovembrjzinclusive.außschäkßs
lich den 14.^5. 17. l 8. l?. 20. 2i.
22.2z. 24. und 25.tttt OHovriz in allem
sambt 2. An-und 2. Adrelß-Tagen 9!.
Tag sä - - -

Frcyhr. von Spee vom 2o.ten ^uAulii biß
den 26. dlovembris incluäve, ausschließlich
den 5.29. 8ej?rembÜ58. II. Oclobtiz!N
allem sambt i-Änmnd 1. Abrelß-Tag 97-
Tag sä - - -

Freyhr. von Franckenberg vom 2o.ten /^ugu.
lll biß den 26. ^luvembeiz in allem samvt
z.An-und l»Abt!tß-Tag ro^Tagsä

Reichsthl.

27»

T80

5^4

564

40s

400

172

Z72 .

Z64

554

588

404

jchA"

SÄ-«--

chchq,
H>°chzi ^ /

PixWDW«..,

UiWiwhvj,^,

KV?

Ä,



Fsfyhr. von Stael vom 20.Xü^M biß de»t
26. dtovembii8 mclulivä. außschlteßlich

den 28-^u^ugi in allem sambt -..An-2.

Adlei^Tag 102. Tag sä - ^

Frcykr. von dall vom -.s.ten biß
den -4'ken d!0vembri8 incluUvc .außschließ-

lich den 24. Hu^usii 2l. 2 2. 2 z. 8esirem>

briz 16. 17. l 3. l 9. O6tobriz i f. 16.17.

18.19. -.O. 21. 22. ^c.vLmbri5 in allem

samdl2. An-i-Abreiß Tagen , 87. Tag
all - - . «. ^

Fttvhr. Scheiffart von Merode Thumb-
Probst vom 28. ^uZulti biß den 26.

Vembäz incluäve .außichl'kßltch den IO.I t.
18.19.20.21» 22.2z. d!0vembri5 in als

ltlnjumdt 2.ÄM 2.'Äbre,ß Tag 87. Tag.

Füyhs- von der Hont vom 2O.ten Hu^ulkbiß
den 2 6.^t)vembn8inclu5ive, außschließlich

dm 18. I 9. 20.21. 2 2. OÄobn8 10 II»

^oven^ü8 in allem sambt 1. An. I.Abreiße

Tag 9 4.Tag »6

Hr. Genial / Graffvon Schellard vom -s.
^UAulii biß den 22 d^ovembriz incluiive
ausschließlich den 22. 5^piembii5 und 21.
OävKriz m allem sambt t. An-und 1» Ab¬

reiße Tag 9 4-Tag aä

Hr. Grassvon W nckeihaußenvom 20.

ßuKi blß22. d^ovembris iiiclulivc, in allem
sambt i.An< l»Äbreiß'.Tag 97. Tag. aä

Hr. Lommencieur Freybr. von Cortknbach

V0M20. ^u^ulii btß den 2j. t^oVembris
mclullvein alsW sambt 2. An-2. Abreiß-

Tagioo.Tagaä - > ^
Feeyhr.vonZweiffel zum Hauß vom2o.ten

^u^uliibißden 26tkN dtovembl-jzinclutivä

ausschließlich den 2O. 5e^ccmbli8 80H»0'

br >82l .22. 25.24. dlovencheiz IN allem

sambt t.'An-l.Avie-ß-Tag 9^-Tag sä

Fieyhr. von Beveren vom 20. ^uAulii biß

dkN ). blovembriz inclulive, außschkkßltch

bm 17.18.19. 20, 2?. 29. 8ej?ceml)N8 den
18. 9.20.21.27.OA0bil5 in allem sambt

sambi i.An-.i.Abreiß Tag 67 .Tag sä
FMr.von Zweiffel zu Obkchcidt vom 28.

OAllbriz biß den 16. dlovembi'jz inclulive
mallem sambt i. An i. Abreiß^ag 22.

Tag scl - . -

F'tyhs.von Kessel zu Hackhausen voni2.ten

5e^embriz biß den 7 I^ovembriF incluiivc
außicj l>eßlich den 16.17.18. 19.20. 21.

22. 2;. 24. 25. 26 27. 28. 5ej>cembii5

den 1^. i4.i;.0Ä0bri5 IN allem sambt l°

An-i.Meiß Tag 5i-Tag sä
Akvb>.voli Steinen vom 20. biß den

i6.Uovembn8bcydeinc!uiive, außschließ»

lich den ^0. 21.22. 2 z. 5e^tembtl8 18.19.

20. II. 06tvbri8 in allem sambt 2. An-2.

Abmß-Tag ss.Tag sä
Freybr. von Spieß vom 20. äuAutti biß den

L6.dlovembä8 inclusivT außschließlich den
Nn 2 ^

)c 14; )c K*

Reichsthl-

4» 8

Z4?

Z4«

Z7<

z?S

Zi8

4SV

z8s

268

88

212

Z4«
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Item wegen der Heydeldergijchen De^ma-

!2.5e^temdn5 2 ). 2 4.1^c)ven'.bn5 in allem
samdc i.An-l.Adret^Tag5?8.Tag sä

Nun 157. 26
^reyhr. von Wachtendonck vom 8. 5e.

4>reml)l'!5 biß den 2.6. d^ovembriz inclulive
ZN allem sambt An-i. Abrech-Tag/8s.
Tag aä

Item wegen der Htydclbergischen De^urs^
rion l 22, Tag sä

s^äici »x-ertmarmi dießjährigc Landtags-
Oioslm vom 2.0. biß den 26. 1^0-
vembnzincluiive, jamvte. AN-2.Abrciß-
TagiOi-Tag.

Dessin Zchmng.
Nsch wegen der Htydelbergischmvepucs-

Reichsthl.

Z9^

508

Alb.

528

488

255
202

4s

non.
5/nc^ Esken Landtags^vioclen vom 2 8 .ten

Oc^vbnzb;ß 26. ^ovembl'!5 samdt :. Ans
i-Abwiß-Tag z s.Tag sä
Dessen Zeh'ung.

Berglscher Pfemnngs-Meistkr Becker dieß-
jahrige Landtag-Khrungen vom 28. -6u-
vuttl biß den 26. silc>ven4n5 sambt 1. An-
i.Awiß Tag 95- Tag - -

Beeg'-scher Landt Twmpetter vorjährige
Landtags-Zehrungen

Dessin dikßjahrige Landtags-Zchrungsambt
.s.Aml-Äbretß-Tag.

Noch wegen verschiedener Abschickungm.

549

80
64

186

T 22

ISl
zo

Zumms Zummsrum 124z2. 40.

?i<äcm l?rOtOcc>IIi 66 ex dommitlione

si. d. silercmanm 5^näicu5.

doncorc!ar mit dembey hiesigen Gültch und Bergischer
Landtags - Handlungen vorhandenen Ochwi.
Düsseldorfs den 16. kiarui 1721.

(l_.5.)
siilalderZ.

dox^

/ V

^ ^,-ll

>!»' '

,n

M
DM-M-' '
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»,n "-l!.!
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dopia Reichs-x>achs doncluii.

^lercurii i)dN 9.td!l ^j)!U-l:z I/2I.

Ulsth-und Bergifche Landstände / don^Chur-Pfaltz/ als Htttzogfn zu Gü-
lich und Bttg/ und L)N0 B-'aMbtr/ l<ulcrlj)U in punc^o Hj4?ellacioul5, i^ve

I^nuscher Änwaldt deorA ?crNin2nU von kvlau!,iub 9t^leni. I-). 5c^enchi'. nu^cri,

lu^^lic^r bumi!!lme,^rc> clemenrd.Xime conc^cn^ol^numo aä ie le^irim^nclum, nsc

nonevemuali dummunicaü'one des ^?aubc - 2Äerlct)cs / vcj äecemenäiznunc ^lenis

jzuoo.iz?eocelli!zu5, vel i^lcem cem^oiali Wbibicwne Äj)^>on. 11.74.

Iclemvon tVlau! 5ui) !'5T5enr. 2.2. ^4Nuai'. nup. bittet all^runterthänigst / umb allergsä-

digsteVttwill-gung/nöthige doiiedt^-, zuFortsktzuug derK-ag?/ männiglichen ungehin¬
dert/ abschreiben und einbringen zu laßen, 6o. in.luj'lo.

Iclem üib pi^ienr. Z O.ejulclem su^^Iicac b.nmiüime,^xc»c!emLNUlIime clelerenclo ?euw in

?un6to dollccIarum aä ^ule^uenäum I.irem, in clujXo.

Iclem sub?ra:5enr. 11. ?Lbr. nuperi exbiven^o allerUNterthänigste Kel -inonem Über dM
eigentlichen Verlaufsdes am 20. August. vorigen Jahrs in der Statt Duss-ldorst anqe-

st/lt-gewesenen Gülich-und Belgischen Landrags/ dicket alleruttterchänigst/wegm

noch immer fortwehrmder zwänglicher Emtreidung der ohne Berufs- und Bewilligung

der Landständen gantz einftitig außg?jchnebmer unmäßiger Stewrm/selbige zu Vockom-
mung des sonst erfolgenden leeren Nachsehens vorhin gebtttmer maßen/ oder doch wenig¬

stens aäimerim al'.trgnädigstzu ilibwüen. 11.76. utgud 84. in clii^Io.

Lconrra ChurpsälMcher Anwaldt scibari L.i^riKa ^lulieiein, sub pintem. 15. O^obiiL

nu^i. üi^lics--inimi/lime, ^»ro eveniuali LvmumntcZttone , h c^uiN (X aäveriu ^>rväu6bum, nur

(^cmlsmes ulreiiüsiioli 2uäiencw,Lciejie!IeliUc) ab bcic^uäiciu. ^.p^on. uli. donclulum.

In eoclem Jhro Churfürstl. Durchleucht zu Pfaltz in I.irc. zä !mj?erÄtoiem sub (law 16.

vecembr., ^piXlenr. I7.chm. nnp. erjtatten in Sachen fernerm untktthämgstm Bericht /
mit Bitt/klagende Landstände von hier ad-und zur Ruhe zuweisen- ^on.n. 42. biß 47-

Iclem innerem lud ?5Xtc.iir. 17. 5ebi. nuji. .iccuiZlicZv I^^sum ulreriori5 ?eimmi, -

esrbnmillime, ^ry evencugi d-.>mmunicariune der Vollmacht / 2ui?4iceiii aäverl^m ulceriüz

non auclienclo. Hj^on. uii. doiicluliim.

lclem snb?iTtenr. 4. iVlarrii nuj?. si.^>^>lic2i bumillime, ^rv cleneZ-inäiZ ex.iclverso ^eriris

dolleüiszcj prolr^uenMim diiem. re^clle-iäv ä ^imiliechwicii, auc evemualirer communicancla

c0mmuniczncjo,Leilileiim in ^r^uciicium nitiil tiaiuenäo.

lclemkÄ )plTlenr .i8 .ejuiclem exbibenclo allerunterthänigste Anzeige der jüngst erqan-

Men Churpfältzjschkn deneralikn in Güiich-und Belgischen Landen wegen kunsstiger

Beobachtung des Stewr- I8eesens/ 6u^>^!icac humillime ^>ro clemenülliML äelu^er 1'eilecien-

äv. /lppon.n. 1.

lclem sub dr-xsenr. z I.ejusclem exhihenclo allerunterthänigst fernere Anzeige / mit bey-

gkltgtkn^pec^carionenderjenigen Gülich-UNO Berglscher Rttterbürtigen auß Mittel

vusiger Lanostäuden/ so der letzterer Landtags > Handlung beygewohurt haben / bittet all/r-

unlerlhä??igst darauffallergnädigst zu letteÄiren/ auch diesseilhigen pemis zu äeleriren.

k' ^onztur des Herw Churfürsten zu Pfaltz fernere? Bericht Aä ^2 , Wd kan

zwarnaufsAnmelden e danceüariA tbenfals verabfolget werden ; Nachdeme

gitichwohlen so viel darauß zu ersehen / was maßen der H?n Churfürjt in denen

von Ihren Landständen führenden Beschwörungen sich zu deren billig - und Land-
kecek-mäßiger Abthuung beständig anerkiähtt; fonsten auch von Zeit angelrets

tener Regierung ihren Ständen bereits eine erkleckliche Erleichcerung m denen

Oo . 5ands-
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LandS-Anlagsngedeyhenlaßen; wenige» nicht durch die wegen ehemahliger d?m
Kriegs-c^mmissariar im Stewr- Weests?/ und sonstm auffgetragemr Besor¬
gung ohnlängsthin auß eigener BewegMs gethane anderw?,te Vechsgung sime
Willfährigkut/und Lands-Vatterliche Neigung / zu gütlicher Hebung aller
übrigerBeschwardtN/ tm Werck ftlbstm zu erkennen gegeben/ auch f.-rmr auff ihr
der Landständen gebührendes Bezeugen alte thünliche Beförderung wicdmährsn
zu laßen/ mehrmahlen geäußert; Als wolten Jhro Kayserliche Majest. Sie
Landstände allergnädigst erinnert haben/ bey so gutem Anschein zu gütlicher An¬
legung aller dermahlenobhandemnWidrigkeitenihnm Landösürsten m:'tgk;i?h-
mmver Ehrerbtttungemg?genzugchen/m?thinauch ihres Orths nichts erwin-
den zu laßen/ wodurch das so nöthige gute Vernehmen zwischen dem Landch/rm
und ihnen Ständen einiger gestalten beybehalten/die Landtags-Handlungen /
vornembl ch aber das dahin gehörige Verwilligungs-Geschäfft/demHerkm-
men/und Kcces'z gemäß/ befördert / die Berarhschlagungenüber des Lands ge¬
meine Angelegenheiten nothtürfftiglich besorget werden mögen; Jmmaßm
dan Sie Landstände nach dem Vortritt und Exempel derjenigen auß ihrem Mit¬
tel / welche die Unbillig- und Unanständigkeitein und anderer ihrem Landsfürsten
gethaner Zumuthungen/ und varab nicht ohne Grund befahrmden schädlichen
Weiterungen allbereit reiffer erwogen/ und anerbant/ sich in dem Haubt -W?lck
zuversichtiglich näher zum Zweck legen / und allerftiths von ftlbstenermessen
werden / daß/ so lang sie ihren Landefürsten zu Befolgung der Lands - Verb ägen
und billigmäßiger Abhelffung ihrer Beschwärungenwillig und gemißt finden/
unnöthige Rechtsftrtigungund proceMn zu erheben / ihnen und Venen armen
Unterthanen nicht gerathen/noch ersprkßitch seyn werde ; Solk jedoch M
desfals obwaltender des Landes wahre Wchlfart bstreffendm Ursachen unge¬
hindert/ die Güte wider besseres Hoffm nicht statt finden / noch zum Grand
gebracht werdm^mögen / so wstd Ihnen Landständen hiemlt aufferkgk/ fals Sie
wider des Herm Churfürsten jetzig und vorhin ^ folgte Berichten
was erhebliches einzuwenden hätten/ solches in Zeit zwemr Monachm emzu-
bringen: gestalten im widrigen serner ergehen solle/ was Rechtens. Es Hat.
te aber

z.. Das Begehren in punÄo 'LollcÄarionis zu Bkhüss der künsstigen procelz. Kosten/
gestalten Sachen und Umbständennach/ noch zur Zeit nicht statt; Ban
haben

5. Landständewegen der zwischen ihnen getroffener/von MM Herrn Churfürstenstßt
undvorhin angezeigter unzuläßiger Bundnvs und Verstrickung bey allerhöchst-
gachter Ihrer Kayftrl. Majest. sich in Zeit zweyer Monathen gehorsambst zu ver¬
antworten.

4. (^ommunicemr procurawrium ^lancjara'n» parüs im^erramiz, alrero Lxeen^lari aä
kbe^iüraro. Oe reli^uo,

z^. dum dloristcaüone komm, reicrikarur dem Herrn Churfürsten zu Pfaltz/ ts W0lttN
Jhro Kayserl. Majess von des Herrn Churfürsten bekanter Gemüths - Billigkeit
sich allerdings gesichert halten/ Dieselbe werden wegen der ehemahligen erovisw-
na! Außschreib» und Erhebung so wohl/ als anderervon denen Landständen füh¬
renden Beschwärungen die Gebühr verfügen/ und mittels ordentlicher Uran-
laßung der Landtägen ihren Ständen in dem Verwilligungs-Werck sowohl /
als anderen Anligenheiten Landsfürstl. l<ece55 ^ mäßige Außrtchtung wiederfaW
laßen.

Zrantz Wildrich vott
Menshengem
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^ojiis I^etcri^n dT^rei
ÄN

Shurfürstl. Durcht. zu Pfaltz / als Hertzögen zu
und Berg^ s)e 9» i4z>lll>8 »721.

S5arl der Sechste/ !c.

Ns ist mit mehrerem gebührend i-efenrt worden / was an
Uns Ew- Lbd. in denen bey Uns/von Dero Gülich-und Ber-
gij'chen Landstanden >n?un6lo c7oncn!zurmnum angebrachte

Bcschwärden für einen andcrweithen Bericht unterm 6sro den 16.
Novembr .nechst vorigen Zahrs eingeschicktt/ und anbey zu verfü-
gen gebetten haben:

Nan ist War von Uns Derselbe aä aeta zu legen/ und enueNen innd-
Ständen auff Anmelden zu communiLiren äocrerirt worden; Wir haben
aderanuebens/und nachdemeaußsothaucm Bericht so viel zu ersehen ge¬
wesen/was maßen Ew.Lbdckn eru-elten von Dero -Land« Ständen fuh¬
renden Beschwerungen sich zu deren billig«und ^ands-kccck-mäßiget
Abthuung beständig anerklären / wüsten auch von Zeitaugttrcttener Ae-
qierung Sero LandständeN bereits eme erkleckliche Erleichterung in denen
Lands^Anlagen gedeOen laßen: weniger nicht durch die wegen ehemahliger
dem Kriegs «Lommissarmc tm Stewr«Wecßen und sonsttn aufgetrage¬
ner Besorgung ohulängsthin auß eigener Bttveguüs gethane anderweis
theVcrfügung Dero Willfährigkeit und Lands - Vätterliche Neigung/ zu
zeiMcherHebungaller übrigen Bcschwärden LM Werck selbsten zu erkeli-
neu gegeben/ auch ferner auffcht der Land-Ständen gebührendes Be¬
zeugen alle tbünliche Beförderung widerfahren zn laßen / mchrmahlen
geäußert/ Sie Land-Stände gnädigst erinneret/ bey so gutem Anschein
zu gütlicher Dinlegung aller vermahlen obhaudeucn Widrigkeiten/ E- -lbd.
alsLands-zürsten mit geziemender Ehrerbietung entgegen zu gehen /
mtthm auch Dero Orths nichts erwinden zu laßen / wordurch das so nö¬
thige gute Vermhmen zwischen Ew. Lbd. und ihnen Ständen einiger ge¬
stalten beybehalten/ die Landtags« Handlungen / vornemblich aber das
dahmgchörigeVerwillignngs-Geschäfft/deMHerkommen/ und Kccel§
gemäß beförderet/ die Berathschlägungen über des ^ands - gemeine Ange¬
legenheiten noththürsttiglich besorget werden mögen ; Jmmaßcn dan
die Land- Stände / nach dem Vortritt und Exempel der jenigen auß
ihren Mitte!/ welche die Unbillig-und Unanständigkeit ein und anderer
thremLands Fürsten gethaner ZumMhung / und darab nit ohne Grund
befahrenden schädlichen Weiterungen allbereit reiff erwogen / und aner-
kaut I sich in dem Haubt - Werck zuversichtlich näher zum Zweck legen /
und allerseiths von stlbsten ermessen werden/ daß/solang sie ihren ^tands-
Zürsten zu Befolgung der Lands - Verträgen/ und billig-maßigerM-
heiffuug ihrer Beschwahrung willig und geneigt finden/ unnöthigc Rechts-
fettiguug und ?r0LLll?n Zu erheben/thncu/unddenen armen Unterthanen
nicht gerathen/noch ersprießlich seyn werdenolle jedoch aller ocsfals ob¬
waltend »des Lands wahre Wohlfahrt betreffenden Ursachen ungehin¬
dert/ die Güte wider besseres Verhoffen nicht statt finden / noch zum StandOo*5 gebracht
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gebracht werden mögen; So wird Ihnen Land- Stünden hicmit auffer-
legt/ sals Sie wider Ew-Lbd-jetzig- und vorhin c L-mccliariä abgcfoiglcn
Berichten was erhebliches einzuwenden haben / solches in Zeit zwey
Monathen einzubringen; gestalten im widrigen ferner ergehen seile / was
Rechtens; dem begehren aber w?unew LollcHarion^ zu Behufs der kunff.
tagen Proceß - Köstcn gestalten Sachen und Uinbstündcn nach haben Wr
noch zur Zeit nicht stattgegeben; sonderen Ihnen Land, Stünden wegen
zwischen ihnen getroffener von Ew. Lbd. jetzt und vorhin angezeigter un>
zulüßigcr Bundnüs und Verstrickung bey Uns sich in Zeit zwey Monathen
gehorsambst zu verantworten aufferlegt; welches alles Wir Ew. Lbd.
hicmit noriticiren/ und Uns von Dero bekamen Gemüths- Billigkeit aller¬
dings gesichert halten wollen/ Sie werden wegen der ehemahlig-proviliv-
nal-Außschreib-undErhebung sowohl / als anderer von denen Land.
Stünden führenden Beschwührungen die Gebühr verfügen / und mittels
ordentlicher Veranlagung der Landtügcn/ Dero Stünden in dem Der.
willigungs«Wcrcksowohl/als anderen AnligenheitcnLands- Fürstliche
Kecek-müßige Außrichtung widerfahren laßen. Dero Wir anbey mit It.
Wien den?, 17^1.
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